
Eine Initiative des Bundesministeriums für Wirtschaft  
und Technologie für kleine und mittlere Unternehmen
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Im Auftrag des:

Organisation:
Arbeitsgemeinschaft industrieller 
Forschungsvereinigungen „Otto von Guericke“ e.V. 
Geschäftsstelle Berlin 
intec.net
Tschaikowskistr. 49, 13156 Berlin

Kontakt:
Susanne Juries
Tel.: +49 30 48163-446
Fax: +49 30 48163-404
E-Mail: juriess@intec-online.net
Internet: www.intec-online.net

KONTAKTE       INFORMATION       BERATUNG

EINLADUNG
DEUTSCH-SLOWENISCHE

KOOPERATIONSVERANSTALTUNG
LJUBLJANA, SLOWENIEN

4.-6. OKTOBER 2006

Termin der Veranstaltung:  
4.–6. Oktober 2006

Veranstaltungsort:
Slowenische Wirtschaftskammer
Dimiceva ulica 13, Saal d, Etage M
1000 Ljubljana

Veranstalter:



VORSPRUNG DURCH  
TECHNOLOGIEKOOPERATION

VERANSTALTUNGSPROGRAMM ANMELDUNG

Zur Deutsch-Slowenischen Kooperationsveranstaltung 
vom 4.–6. Oktober 2006 melde ich mich verbindlich an. 

Ort, Datum   Unterschrift, Stempel

Länderinteresse

Institution/Unternehmen

Name, Vorname, Titel

Straße

Telefon

Fax

E-Mail

Brancheninteresse

PLZ, Ort

Teilnahmebedingungen:

Für die Teilnahme ist eine vorherige Anmeldung zwingend 
erforderlich. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
ihres Eingangs berücksichtigt.

Sie erhalten von uns kurzfristig eine Anmeldebestätigung und 
weitere organisatorische Hinweise. 

Für die Veranstaltung wird eine Teilnahmegebühr von 100 EUR 
(inklusive 16% Mwst.) erhoben. 

Die Reisekosten tragen die Teilnehmer selbst.

Die Nanotechnologie zählt zu den Schlüsseltechnologien des 
21. Jahrhunderts und kommt in nahezu allen industriellen 
Branchen zum Einsatz. Auch slowenische Unternehmen und 
Forschungseinrichtungen haben die wachsende Bedeutung der 
Nanotechnologie für industriell relevante Anwendungen erkannt. 
Darüber hinaus zählt die internationale Zusammenarbeit in For-
schung und Entwicklung auf diesem Gebiet zu den Prioritäten 
der aktuellen Forschungspolitik Sloweniens. 

Insbesondere die Verwendung von Nanomaterialien in der 
Produktion wie z.B. für Werkzeugbeschichtungen, korrosions-
beständige Beschichtungen oder eine verbesserte Sensorik sind 
beispielsweise für die in Slowenien stark vertretene Automobil- 
und Elektronikindustrie von Interesse.

Vor diesem Hintergrund organisiert das Netzwerk Internationale 
Technologiekooperation der Arbeitsgemeinschaft industrieller 
Forschungsvereinigungen „Otto von Guericke“ e.V. im Auftrag 
des Bundesministeriums für Wirtschaft und Technologie eine 
Kooperationsveranstaltung in Ljubljana mit den Schwerpunkten 
Nanotechnologie und ihre Anwendungen in Medizin, Pharma, 
Biologie, Chemie, Materialwirtschaft, Feinmechanik, Optik, 
Analytik.

Eine hohe Qualität der F+E-Aktivitäten sowie die fachliche Kompe-
tenz von Nachwuchswissenschaftlern in Slowenien bieten gute 
Chancen für eine technologieorientierte Zusammenarbeit.

Nutzen Sie dieses Potenzial sowie den natürlichen Wettbewerbs-
vorteil der geographischen Nähe für Ihr Unternehmen und infor-
mieren Sie sich über Kooperationsmöglichkeiten vor Ort. Über-
mitteln Sie uns Ihr Firmenprofil und Ihre Kooperationswünsche, 
und wir finden für Sie passende Gesprächspartner, mit denen Sie 
Ideen für eine Zusammenarbeit entwickeln können. Dolmetscher 
stehen Ihnen hierfür kostenlos zur Verfügung.

Nähere Informationen zur Nanotechnologie in Slowenien, Orga-
nisatorisches zum Ablauf sowie Hinweise zur Anreise finden Sie 
auf unserer Internetseite www.intec-online.net.

Zeitgleich findet in Ljubljana die „MEDILAB – Internationale Aus-
stellung für Medizinische Ausrüstung, Labortechnik, Chemische 
und Pharmazeutische Präparate“ (www.ljubljanafair.com) statt, 
die Sie individuell besuchen können.

 Mittwoch, 4. Oktober 2006 

17:00 Stadtrundgang 

19:00 Briefing mit der deutschen Botschaft und der 
Repräsentanz der deutschen Wirtschaft

 Gemeinsames Arbeitsessen 

 Donnerstag, 5. Oktober2006

 Kooperationsveranstaltung 
 Veranstaltungsort: Wirtschaftskammer Slowenien

10:00  Eröffnung und Begrüßung

 Statements zur Technologie- und Unternehmens-
förderung in Deutschland sowie zum Stand der Ent-
wicklung der Nanotechnologie in Slowenien

10:30 Vorstellung der deutschen Unternehmen

10:45 Kaffeepause

11:00– Kooperationsgespräche zwischen den deutschen
17:00  und slowenischen Teilnehmern nach festgelegtem 

Gesprächsplan

 Parallel: Informationen zum Förderprogramm 
PROINNO II

13:30  Mittagspause 

14:15 Fortsetzung der Kooperationsgespräche 

19:00 Gemeinsames Abendessen der deutschen Teilnehmer

 Freitag, 6. Oktober 2006

09:00 Fortsetzung der Kooperationsgespräche  
bzw. individuelle Firmenbesuche auf Einladung 
slowenischer Unternehmen

10:00 Besichtigung des Instituts "Nanotesla"

 alternativ: 
Besuch der Messe „MEDILAB – Internationale Aus-
stellung für Medizinische Ausrüstung, Labortechnik, 
chemische und pharmazeutische Präparate“

 Individuelle Abreise 


